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Nachhaltigkeit bei der 
Konrad Merkt GmbH
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Wie versuchen Sie Nachhaltigkeit als strategisches 
Ziel auf die Unternehmensprozesse anzuwenden? 

In unseren Unternehmenszielen ist der Nachhaltig-
keitsaspekt konkret aufgeführt: Durch Reduzierung 
oder Vermeidung von direkter oder indirekter Umwelt- 
belastung wollen wir unsere Umwelt schützen. Aus 
dieser Zielvorgabe werden von allen Fachabteilungen 
des Unternehmens konkrete Projekte herausgearbei-
tet, um den Nachhaltigkeitsaspekt zu verbessern. 
Diese Teilprojekte werden in einer Strategielandkarte 
visualisiert und verfolgt. Beispiele dafür sind unter 
anderem Material- und Energieeffizienzprojekte,  
Reduzierung von chemischen Stoffen, wertanalytische 
Untersuchungen von Produkten und vieles mehr. 

Wo sehen Sie als Zulieferer für die Büromöbelbran-
che Chancen und Risiken der Nachhaltigkeit in der 
modernen Bürowelt? 

Chancen sehe ich insbesondere in der hochwertigen 
Qualität und somit Langlebigkeit der von uns herge-
stellten Büromöbel. Weiterhin sind der schadstoffarme 
Produktionsprozess und die sehr gute Recyclingquote 
unserer Produkte weitere Pluspunkte. 

Risiken sehe ich immer dann, wenn Regularien einge-
führt werden, die überproportionale Kostenbelastun-
gen in Bezug auf das Ergebnis darstellen. 

Zu den Stichwörtern Ökologie und Ökonomie:  
Welche Bedeutung hat Nachhaltigkeit in Ihrem  
Unternehmen? 

Ökologie und Ökonomie schließen sich nicht aus. Es  
ist wichtig, sich dabei auf die entscheidenden Faktoren 
zu konzentrieren. Mit der Optimierung von Produkten 
und Prozessen geht eine Verbesserung der Ökobilanz 
des Unternehmens einher. 

Wie versuchen Sie als Unternehmen mit modernen 
High-Tech-Anlagen das Thema Nachhaltigkeit in 
Richtung Mitarbeiter zu integrieren, vor allem im  
Hinblick auf Automationsprozesse? 

Durch die voranschreitende Automation können sich 
die Mitarbeiter intensiver mit dem Produktionsprozess 
und der Effizienzsteigerung auseinandersetzen. Somit 
werden Ressourcen auf allen Ebenen eingespart. 

Wurde in Ihrem Familienbetrieb das Thema Nachhal-
tigkeit auch schon in der Vergangenheit gelebt? 

Ja. Durch unsere Vorgehensweise, die schon immer 
der Nachhaltigkeit verpflichtet war, haben wir auch in 
der Vergangenheit Ökologie und Wirtschaftlichkeit in 
unserem Unternehmen vorangetrieben und sind damit 
auch durchaus erfolgreich. 

INTERVIEW MIT KONRAD MERKT, 
INHABER UND GESCHÄFTSFÜHRER 

„Durch Reduzierung oder Vermeidung von direkter 
oder indirekter Umweltbelastung wollen wir unsere 
Umwelt schützen.“
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Als Unternehmen sind wir ein Teil der Gesellschaft  
und übernehmen ökonomisch, sozial und ökologisch 
Verantwortung. Schon lange setzen wir auf hochwer-
tige Produkte mit langen Lebenszyklen, effiziente 
Verwendung und Recycling wertvoller Ressourcen. 
Eine nachhaltige Entwicklung, die dem gegenwärtigen 
Bedarf Rechnung trägt, ohne künftigen Generationen 
die Möglichkeit zur Deckung ihres eigenen Bedarfs  
zu nehmen, gehört auf allen Ebenen zu unserem 
Unternehmen. 

Unsere Handlungen haben Auswirkungen auf unsere 
Wirtschaft, die Umwelt sowie die Menschen in unserer 
Region und weit darüber hinaus. Qualifizierte, enga-
gierte und nachhaltig denkende Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind der Grund für den Erfolg unseres 
Unternehmens. 

Wir fördern Werte wie Teamgeist, Kreativität und 
Persönlichkeit. Jeder ist mitverantwortlich. Zu unse-
rem Engagement gehören Fort- und Weiterbildungs-
angebote, die Ausbildung von Jugendlichen in ver-
schiedenen Berufsfeldern, betriebliches 
Gesundheitsmanagement und nicht zuletzt eine res-
pektvolle, freundliche Arbeitsatmosphäre. 

Nachhaltige Entwicklung dient nicht den Interessen 
einer bestimmten Organisation, eines Unternehmens 
oder einzelnen Personen. Nachhaltigkeit bezieht sich 
auf breit gefächerte ökologische und gesellschaftliche 
Ziele und die Bedürfnisse künftiger Generationen. Als 
Konrad Merkt GmbH nehmen wir unsere Verantwor-
tung wahr und möchten den Beitrag unseres Unter-
nehmens transparent darstellen. 

Verantwortung für unsere 
und kommende Generationen: 
Die Konrad Merkt GmbH setzt 
auf Nachhaltigkeit

Persönliches Engagement und Kreativität 
sind unsere Basis 

Nachhaltigkeit verbindet Generationen – für 
eine Zukunft, die bleibt

Gemeinsam Verantwortung übernehmen – 
für mehr Nachhaltigkeit.

UNSER SELBSTVERSTÄNDNIS 

Was wir tun und wie wir es tun, das betrifft uns 
alle. Für die Konrad Merkt GmbH geht es nicht nur 
um den wirtschaftlichen Erfolg. Es geht auch um 
unsere Gesellschaft, die Umwelt und um unser 
Leben ganz allgemein. Mitdenken, gestalten und 
eigenständig handeln – wir machen nachhaltige 
Entwicklung möglich. 
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Durch nachhaltiges Handeln Verantwortung zu tragen 
für die Zukunft der Menschen, der Region und der 
Umwelt ist schon lange in unserem Unternehmen 
verankert. Unsere heute von Mittelstand und Hoch-
technologie geprägte Region hat eine lange Geschich-
te, zu der Erfindungen, Handwerk und industrielle 
Entwicklung ebenso gehören wie Verantwortung und 
der Ehrgeiz, die Dinge und damit unser Leben immer 
wieder etwas besser zu machen. 

Auf einer Produktionsfläche von ca. 18.000 m² reali-
siert die Konrad Merkt GmbH höchste Qualitätsstan-
dards in allen Bereichen von der Entwicklung bis zur 
Fertigung. Dank unserer äußerst flexiblen Prozesse 
können wir auch im Hinblick auf unsere Umweltbilanz 
Maßstäbe setzen. In allen Phasen der Produktion 
erfüllen wir hohe Qualitätsmaßstäbe und prüfen alle 
Prozesse auf Umweltverträglichkeit – etwa durch 
Beschichtungen ohne Lösungsmittel oder umwelt-

freundlicheres Entfetten des Metalls mithilfe geschlos-
sener Wasser-kreisläufe. Zur nachhaltigen Produktion 
gehört für uns auch eine systematische Abfallminimie-
rung. Die Energieversorgung entlasten wir zum Teil 
über die eigene Solaranlage. 

Wir sind uns bewusst: Die Verantwortung für eine 
sichere Zukunft liegt auch in unseren Händen. Deshalb 
ist für uns nachhaltiges Wirtschaften, persönliches 
Engagement und verlässliches Handeln für die Region 
eine Selbstverständlichkeit. 

UNSER SELBSTVERSTÄNDNIS 

Grundlagen unseres Handelns: 
Nachhaltiges Denken und 
innovatives Arbeiten 

Rund 33 % des Stromverbrauchs werden durch die beiden 
Solaranlagen Spaichingen und Gernsheim abgedeckt

Recycling: flexible Prozesse zur  
Schonung der Ressourcen 

Arbeitssicherheit ist ein wichtiges 
Thema bei Merkt, einem der größten 
Arbeitgeber in Spaichingen 

Energieeffizienz	 2025	 2024	 2023	 2022	 2021 
 
Stromverbrauch in kWh	 2.594.692	 2.629.150	 2.615.523, 	 2.104.431	 2.117.224
Veränderung ggü. Vorjahr	 -1,3%	 0,5%	 24,3%	 -0,6%	
Stromerzeugung  
Solar Invest GmbH	 1.179.504	 917.719	 732.440	 797.768	 717.547
Stromerzeugung  
Solar Invest GmbH in %	 45%	 35%	 28%	 38%	 34%
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Der Blick auf die Kennzahlen und Fakten, die für die 
nachhaltige Entwicklung entscheidend sind, soll allen 
Interessierten eine schnelle Orientierung bieten.
 
•	 Mittelständisches Unternehmen in Familienbesitz 
•	 Rund 140 Mitarbeiter (davon ca. 4 Auszubildende)
•	 18.000 m² Produktionsfläche 
•	 Umfangreiche Zusatzleistungen für Mitarbeiter 

(Gesundheit und Soziales) 
•	 Hochwertige Metallkomponenten aus Blech  

und Rohr, dadurch außergewöhnlich lange  
Produktlebenszyklen 

•	 Effiziente Ressourcennutzung: nahezu  
100-%-Recycling des systematisch minimierten 
Rohmaterials 

•	 Sammlung und Recycling von Metallabfällen 
•	 Lösungsmittelfreie Teilebeschichtung 
•	 Geschlossene Wasserkreisläufe bei der  

Entfettung von Metallteilen 
•	 Hochmoderne Fertigungstechnologien, Energie-

effizienz und Senkung von CO2-Emissionen in der 
Produktion 

•	 Regelmäßige, langfristige Investitionen in  
Automation und Robotertechnologie 

•	 Eigene Solaranlage zur Unterstützung der  
Energieversorgung 

Im Überblick: 
Zahlen und Fakten 

Nachhaltiges Denken zeigt sich in allen 
Bereichen: in der Energieversorgung, Fertigung 

und beim Gespräch unter Kollegen

UNSERE KERNKENNZAHLEN 

Mitarbeiterkennzahlen 2025 2024 2023 2022 2021 2020 2019

Auszubildende 4 7 6 9 7 9 8

Angestellte Mitarbeiter 40 47 43 36 38 37 33

Gewerbliche Mitarbeiter 100 102 112 105 91 102 102

Gesamt 144 156 161 150 136 148 143

 
Weiblich 24% 24% 23% 19% 12% 12% 12%

In Teilzeit 15% 15% 11% 14% 6,6% 6,1% 5,6%

 
Durchschnittsalter (Jahre) 43,1 41,8 40,2 42 41,6 42,0 41,9

 
Durchschnittliche  
Betriebszugehörigkeit (Jahre) 8,9 8,8 7,8 8,8 9,2 9,3 9,3

Mit der Darstellung der Kennzahlen und Fakten 
schaffen wir die Grundlage für die Vergleichbarkeit 
mit anderen Unternehmen und die Voraussetzung 
für die Weiterentwicklung unserer Ziele.
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Das Konzept und die 17 Ziele 
der nachhaltigen Entwicklung 

Die Erde verfügt über essentielle natürliche Ressour-
cen, die schon seit Beginn der Menschheitsgeschichte 
benötigt und genutzt werden. In der Gegenwart 
verbrauchen die Menschen jedoch mehr Ressourcen 
als je zuvor, obwohl der größte Teil davon nur be-
grenzt zur Verfügung steht. 

Da die Erdbevölkerung mehr Ressourcen nutzt, als in 
einem Jahr regeneriert werden kann, lebt die jetzige 
Generation auf Kosten zukünftiger Generationen. Um 
dies zu ändern, müssen sich mehr Produzenten und 
Konsumenten nachhaltig entwickeln. Eine Entwick-
lung wird als nachhaltig bezeichnet, wenn sie die 
Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, ohne zu riskie-
ren, dass zukünftige Generationen ihre eigenen Be-
dürfnisse nicht befriedigen können. 

Neben Ressourcenknappheit gehören Armut und 
Ungleichheit, Ungerechtigkeit und ein immer drasti-
scher werdender Klimawandel zu den Herausforde-
rungen für die Menschheit. Um diese Probleme zu 
beseitigen, veröffentlichten die 193 Mitgliedsstaaten 
der Vereinten Nation 2015 die Agenda 2030 für nach-
haltige Entwicklung, mit der die Welt nachhaltiger und 
gerechter werden soll. Das Kernstück dieser Agenda 
sind 17 übergreifende Sustainable Development Goals 
(SDGs) in den Bereichen Wirtschaft, Gesellschaft und 
Umwelt. 

Die Erdbevölkerung nutzt mehr Ressourcen, als in 
einem Jahr regeneriert werden können. Um dies zu 
ändern, müssen sich Produzenten und Konsumen-
ten nachhaltig entwickeln. 

GRUNDLAGEN DER NACHHALTIGKEIT 

8 | Menschenwürdige Arbeit 	
	 und Wirtschaftswachstum

9 | Industrie, Innovation  
	 und Infrastruktur

10 | Weniger  
	 Ungleichheiten 

12 | Nachhaltiger Konsum  
	 und nachhaltige Produktion

6 | Sauberes Wasser und 	
	 Sanitäreinrichtungen 

14 | Leben unter Wasser15 | Leben an Land 13 | Maßnahmen zum 
	 Klimaschutz 

1 | Keine Armut 11 | Nachhaltige Städte  
	 und Gemeinden

16 | Frieden, Gerechtigkeit und 
	 starke Institutionen

7 | Bezahlbare und 		
	 saubere Energie

3 | Gesundheit und  
	 Wohlergehen

4 | Hochwertige Bildung 5 | Gleichberechtigung 2 | Kein Hunger

Wirtschaft

Gesellschaft

Umwelt

Übergreifendes Ziel: Partnerschaft zur Erreichung der Nachhaltigkeit (17) 

Quelle: United Nations Sustainable Development  
(https://www.un.org/sustainabledevelopment/sustainable-development-goals/) 
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Das Konzept der Nachhaltigkeit basiert auf einer 
Vision generationenübergreifender Verantwortung. 
Die konkreten wirtschaftlichen, ökologischen und 
sozialen Aspekte sind je nach Unternehmen und 
Branchenzugehörigkeit unterschiedlich gewichtet. 
Deshalb möchten wir als Konrad Merkt GmbH sowohl 
eine Vision kommunizieren, die wir selbst entwickelt 
haben, als auch Ziele der Nachhaltigkeit für unser 
Unternehmen definieren, auf die wir direkt Einfluss 
nehmen können. So haben wir bei manchen der Sus-
tainable Development Goals Potentiale erkannt, an 
denen wir im Moment arbeiten, beispielsweise bei der 
Einsparung von Verpackungen in der Produktion. 

Visionen und konkrete Ziele sollen in die gleiche Rich-
tung zeigen. Um sich nachhaltig entwickeln zu kön-
nen, müssen Unternehmen alle drei Aspekte berück-
sichtigen und im Unternehmensprozess integrieren. 
Außerdem muss bei der Umsetzung der Ziele eine 
Priorisierung unter Berücksichtigung aller Beteiligten 
vorgenommen werden. Dies wird anhand der Wesent-
lichkeitsmatrix (siehe Seite 23) vorgenommen. 

Unsere Vision, 
unsere Strategie

Das Wohlergehen unserer 
Mitarbeiter liegt uns sehr am Herzen 

Effizienter und verantwortungsvoller 
Umgang mit Ressourcen 

UNSERE VORGEHENSWEISE 
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Unsere hochmoderne Pulverbeschichtungsanlage 
ermöglicht die effiziente und umweltfreundliche Be-
schichtung von Metallkomponenten. Durch den Ein-
satz fortschrittlicher Technologien und innovativer 
Verfahren gewährleisten wir nicht nur optimale Ober-
flächenergebnisse, sondern auch eine nachhaltige 
Produktion. Wir entwickeln gemeinsam mit unseren 
Kunden individuelle Beschichtungslösungen, die exakt 
auf ihre Anforderungen abgestimmt sind – von der 
Farbe über die Oberfläche bis hin zur Verpackung.

Technische Highlights unserer  
Pulverbeschichtungsanlage

•	 2,5 km langes Transportkettensystem
•	 Maximalmaße der Produkte: 290 x 190 x 100 cm
•	 Maximales Teilegewicht: 30 kg
•	 Power-and-free-System für maximale Flexibilität
•	 Softwaregestützte Farbzuweisung
•	 Gesteuertes MES-System für Prozesskontrolle
•	 Modernste Vorbehandlung mit Nanokeramik
•	 Umweltfreundliche und wirtschaftliche Prozesse
•	 Automatisierte Kabinen für gleichbleibend hohe 

Qualität

•	 Wiederverwendung von Pulverüberschüssen bei 
Großserien

•	 Ofentechnologie mit Wärmerückgewinnung; 
überschüssige Prozesswärme wird erneut genutzt

•	 Kundenspezifische Verpackungslösungen
•	 Eigenstromversorgung durch Photovoltaikanlage 

zu 40 %
•	 Energieschonende, umweltfreundliche und tech-

nologisch fortschrittliche Produktion

Nachhaltige  
Pulverbeschichtung – 
Effizient, umweltschonend,  
zukunftsorientiert

UNSERE PULVERBESCHICHTUNG

Pulverbeschichtungen sind äußerst haltbar 
und witterungsbeständig. 

Pulverbeschichtungen sind umweltfreundlicher als 
herkömmliche Lackierungen, da sie keine Lösungs-
mittel enthalten und keine flüchtigen organischen 
Verbindungen (VOCs) freisetzen. Überschüssiges 
Pulver wird wiederverwendet, was den Materialab-
fall minimiert.

Moderne Pulverbeschichtungsanlagen mit 
effektiver Filtertechnik.
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Unsere Mitarbeiter sind die Basis unseres Erfolgs. Mit 
zahlreichen Maßnahmen fördern wir Gesundheit und 
Wohlergehen.

•	 Förderung von Werten wie Kreativität, Teamgeist 
und Persönlichkeit 

•	 Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz  
haben höchste Priorität 

•	 Beim Gesundheitstag, der alle zwei Jahre statt-
findet, ist die AOK vor Ort und ein Betriebsarzt 
nimmt auf freiwilliger Basis Blut ab; auch können 
ein Lungenfunktions-, Seh-, Hör- und Stresstest 
durchgeführt und das Schlaganfallrisiko gemes-
sen werden.

•	 Betriebssport
•	 Firmenlauf 
•	 Verköstigung wie Müslifrühstück,  

Salatbuffet und Weißwurstfrühstück 
•	 Frühstücks-/Mittagsservice 
•	 Wasserspender 
•	 Jobradleasing 
•	 Wanderungen 
•	 Firmenfeiern 
•	 Ergonomische Hebehilfen und  

Arbeitskleidung 
•	 Jahresgespräche 

Sustainable Development Goal 3:  
Gesundheit und Wohlergehen 

Nachhaltiges Denken zeigt sich in allen 
Bereichen, beim Weg zur Arbeit und beim 

Austausch mit Kollegen 

Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz nehmen 
wir sehr ernst 

Attraktive Pausen- und Ruhebereiche sowie 
helle, freundliche Arbeitsplätze 

UNSER BEITRAG 
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Im Mittelpunkt steht der Mensch: In sämtlichen  
Unternehmensbereichen verbinden wir soziale und 
wirtschaftliche Zielsetzungen. 

•	 Attraktive Fortbildungsmöglichkeiten  
(interner Aufstieg möglich) 

•	 Schaffung von Arbeitsplätzen und Übernahme 
von Zeitarbeitern, somit Verringerung von  
Arbeitslosigkeit 

•	 Regionale Zulieferungsketten mit langjähriger 
Beziehung 

•	 Steigerung der Zukunftsfähigkeit des  
Unternehmens 

•	 Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
•	 Faire Löhne und soziale Verantwortung 

Sustainable Development Goal 8:  
Menschenwürdige Arbeit und  
Wirtschaftswachstum 

Nachhaltiges und sozial verträgliches Wirtschafts-
wachstum treibt den Fortschritt an, schafft sichere 
Arbeitsplätze und verbessert den allgemeinen 
Lebensstandard. 

UNSER BEITRAG UNSER BEITRAG 

Um das grundlegende Ziel der Nachhaltigkeit zu 
erreichen, müssen Produktion und Konsum so verän-
dert werden, dass zukünftig nicht mehr Ressourcen 
genutzt werden als regeneriert werden können.

•	 Verfolgen langfristiger Unternehmensziele 
•	 Produkte haben lange Lebenszyklen durch  

hohe Qualität 
•	 Effiziente Nutzung von Ressourcen 
•	 Abfall wird systematisch minimiert, nahezu 

100-%-Recycling des Rohmaterials (ca. 150 t Stahl, 
ca. 10 t Papier und ca. 3 t Holz) 

•	 Geschlossene Wasserkreisläufe bei der  
Entfettung von Metallen 

•	 Lösemittelfreie Teilebeschichtung 
•	 Frei von Schwermetallen wie Quecksilber, 

Cadmium und Blei 
•	 Neue Maschinentechnologien verringern 

die CO2-Belastung 
•	 Umweltbewusste Verpackungswahl
•	 Lichtkonzept 
•	 Archivierungssystem
•	 Papierloser Belegversand

Sustainable Development Goal 12:   
Nachhaltiger Konsum und nachhaltige 
Produktion 

Hohe Ansprüche an Material und 
Verarbeitung 
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UNSER BEITRAG UNSER BEITRAG 

Ein zentrales Anliegen bei der Zielsetzung im Bereich 
Nachhaltigkeit ist der Schutz des Klimas auf der Erde. 
Deshalb stehen die folgenden Aspekte im Vorder-
grund.

•	 Klimaneutrale Produktion und Lieferung 
•	 Minimierung von Transportemissionen 
•	 Kompensation unvermeidbarer Emissionen 
•	 Unterstützung von Klimaschutzprojekten 
•	 Minimierung des CO2-Fußabdrucks durch  

Verbesserungen in Produktion und Logistik 

Zum Engagement für die Region gehört für unser 
Unternehmen auch die Förderung und Unterstützung 
von lokalen Schulen, Vereinen und gemeinnützigen 
Projekten.

•	 Geld- oder Sachspenden z. B. für die Fußballer des 
Sportverein Spaichingen 08 e.V., RV 1899 Spaichin-
gen e.V., das Help for Children Schulprojekt, Schul-
frucht und die Narrenzunft Deichelmaus 1445 in 
Spaichingen 
 
 
 
 

•	 Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen 
Tuttlingen: Extern werden 20 bis 30 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter täglich damit beschäftigt, 
kleine Montagearbeiten zu fertigen. Insgesamt 
werden dabei ca. 1-1,5 Millionen Kleinteile gefertigt

•	 Zu den Schulen in der Region, mit denen wir bei 
verschiedenen Aktivitäten kooperieren, gehören die 
Gemeinschaftsschule Aldingen, die Realschule Tros-
singen, Rupert-Mayer-Schule Spaichingen und die 
Erwin-Teufel-Schule in Spaichingen.

Sustainable Development Goal 13:
Maßnahmen zum Klimaschutz 

Nachhaltige Entwicklung: 
Stark für die Menschen 
und die Region 

Maßnahmen zum Klimaschutz 
durchdringen alle Bereiche 

Präsenz im Stadion des  
SV Spaichingen – mit unserer 
Bandenwerbung unterstützen 
wir den regionalen Sport.

Mitarbeiter der Lebenshilfe Tuttlingen
bei Montagearbeiten
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UNSER BEITRAG 

Im Rahmen einer kindgerechten Betriebs-
besichtigung durften wir sogar bereits eine 

Kindergartengruppe bei uns begrüßen.

Unterstützun und Sponsoring von  
egionale Veranstaltungen

•	 Wir unterstützen die Bürgerstiftung Spaichingen und 
engagieren uns aktiv für ihre Projekte. Für ein Jahr 
haben wir zudem die Partnerschaft für das Projekt 
„Spaichinger Gesichter“ übernommen – ein Beitrag 
zur Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
in unserer Heimat. 

•	 Um die kleinsten unserer Gesellschaft zu unterstüt-
zen, unterstützen wir diverse Projekte wie die 
Ausstattung des Turnraums vom kath. Kindergar-
ten St. Raphael. Der Waldkindergarten hat uns 
sogar schon besucht im Rahmen einer kindgerech-
ten Betriebsbesichtigung. 

•	 Auch die ältere Generation ist bei Merkt integriert. 
Wir unterstützen den Rentnerstammtisch bei 
seinen regelmäßigen Treffen mit Zuschüssen, und 
selbstverständlich laden wir die Senioren zu unse-
ren Festivitäten ein. 

•	 Wir unterstützen regelmäßig regionale Veranstal-
tungen wie den Primtalsommer, Kunst trifft Wirt-
schaft und das Bergfest. Unser Beitrag umfasst 
sowohl finanzielle Unterstützung als auch Sach-
spenden wie Sonnenschirme, Liegestühle, Serviet-
ten und Bauzaunbanner. So fördern wir Gemein-
schaft, regionale Kultur und ein lebendiges 
Miteinander.

Wir unterstützen die Bürgerstiftung Spaichingen  
und das Projekt „Spaichinger Gesichter“ zur Förderung  
des gesellschaftlichen Zusammenhalts.
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Welche Sozialleistungen, die das Unternehmen  
anbietet, schätzen Sie am meisten? 

Das Dienstradleasing, da es für mich auch privat 
einen großen Mehrwert bietet.

Nutzen Sie das Angebot des Dienstradleasings und 
worin sehen Sie hierin die Vorteile?

Ich habe mir gerade ein Dienstrad bestellt - und freue 
mich darauf. Die Vorteile liegen klar auf der Hand: 
Frische Luft und Bewegung tun gut - und das mit 
dem Arbeitsweg zu verbinden, bietet sich oft an. 
Auch das man in der Freizeit mehr auf zwei Rädern 
unterwegs ist, finde ich sehr positiv.

Was tut das Unternehmen aus Ihrer Sicht, um das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl zu stärken?

Die Betriebsfeiern fallen mir dazu als erstes ein, diese 
sind immer eine gute Gelegenheit Kolleginnen und 

Kollegen, auch aus ganz anderen Bereichen, besser 
kennen zu lernen. Auch das gemeinsame Essen in den 
Sozialräumen lädt zur Kommunikation ein.

Was trägt aus Ihrer Sicht zu einer guten Arbeitsat-
mosphäre bei?

Offene Kommunikation, und die gemeinsamen Veran-
staltungen. 

Sie sind in der Firma auch für das Thema Energie 
und Nachhaltigkeit zuständig. Was können Sie uns 
dazu sagen?

Positiv ist die Erweiterung der PV-Anlage auf 975 
kWp. Dadurch sinkt unser Bedarf an fossiler Energie 
deutlich, und wir können unsere Produkte umwelt-
schonender herstellen. Als nächster Schritt werden 
Möglichkeiten zur Nutzung von PV-Überkapazitäten, 
etwa für Stickstofferzeugung oder Prozesswärme/-
kälte, umgesetzt.

Marcel Dahle
Projektmanager  
Automation

Simone Reichegger 
Buchhaltung
Einkauf

Nutzen Sie das Angebot des Dienstradleasings und 
worin sehen Sie hierin die Vorteile?

Ja, ich nutze das Angebot. Die Vorteile sehe ich darin, 
dass der Arbeitgeber das Dienstfahrrad least und sich 
an den Kosten beteiligt; dabei entstehen für mich 
auch keine Kosten für den Versicherungsschutz. Der 
Kaufpreis muss nicht sofort verfügbar sein, das läuft 
über eine monatliche Nutzungsrate per Gehaltsum-
wandlung. 

Nach Ablauf der Leasingzeit kann ich das Rad eventu-
ell deutlich günstiger übernehmen, als wenn ich es 
gleich privat gekauft hätte. Außerdem kann ich für 
das Pendeln mit dem Rad zur Arbeit für jeden Ar-
beitstag 30 Cent pro Entfernungskilometer als Entfer-
nungspauschale in der Steuererklärung geltend ma-
chen. 

Welche zusätzlichen Sozialleistungen würden Sie 
sich von Ihrem Arbeitgeber wünschen?

Firmenfitness und Vergünstigungen, um in der Region 
Fitness- und Gesundheitsangebote zu nutzen. Und die 
Möglichkeit des Dienstradleasings für ein zweites 
Fahrrad für den Partner.

UNSERE MITARBEITERUNSERE MITARBEITER
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Was tut das Unternehmen aus Ihrer Sicht, um das 
Zusammengehörigkeitsgefühl zu stärken?

Des Öfteren wird ein kleines Frühstück, Mittagessen 
oder auch eine Runde Eis für die Mitarbeiter spen-
diert. Dies wird gerne von den Arbeitnehmern ange-
nommen und stärkt das Zusammengehörigkeitsge-
fühl, indem sie eine kurze Auszeit vom Arbeitsalltag 
nehmen, zusammensitzen und sich unterhalten. 
Auch unser schön gestalteter Sozialraum und die 
große Terrasse bieten die Möglichkeit, in der Mittags-
pause Gesellschaft zu finden. Das Schöne hierbei ist, 
dass alle Arbeitsabteilungen sich zusammenfinden 
und sich unterhalten können.

Ebenso fördern die jährlichen Sommerfeste und 
Weihnachtsfeiern das kollegiale Verhalten. Alle zwei 
Jahre werden auch die Partner zur Feier eingeladen, 
die dadurch ebenfalls in die Firma integriert werden. 
Eine jährliche Kinderweihnachtsfeier, die zum Basteln 
einlädt, wird auch von vielen angenommen. 

Kleine Wanderungen, Ausflüge und der Betriebssport 
bieten den Mitarbeiter an, etwas für ihre Gesundheit 
zu tun und gleichzeitig das Gruppengefühl zu stär-
ken. 

Was trägt aus Ihrer Sicht zu einer guten Arbeits- 
atmosphäre bei? 
 
Ein offener, ehrlicher und vor allem respektvoller 
Umgang miteinander. Ein freundlicher Umgangston 
und der Versuch, selbst bei Meinungsverschiedenhei-
ten die Sichtweisen der anderen zu verstehen, sich 
gegenseitig aussprechen zu lassen und friedlich eine 
Lösung für das Problem zu finden.

Welche zusätzlichen Sozialleistungen würden Sie 
sich von Ihrem Arbeitgeber wünschen? 
 
Zuschüsse für Fitnessstudio/Schwimmbäder/Kletter-
hallen/Yoga oder andere sportliche Angebote. 

Welche Sozialleistungen, die das Unternehmen an-
bietet, schätzen Sie am meisten? 

Die betriebliche Altersvorsorge finde ich richtig gut.

Nutzen Sie das Angebot des Dienstradleasings und 
worin sehen Sie hierin die Vorteile?

Im Moment nutze ich es nicht ,da ich schon ein Rad 
besitze. Ich finde es aber eine tolle Sache. Die Vorteile 
bestehen darin: Mitarbeiter machen etwas für ihre 
Gesundheit und für die Umwelt.

Was tut das Unternehmen aus Ihrer Sicht, um das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl zu stärken?

Unser Firmenlauf ist eine tolle Gelegenheit,  die Kolle-
gen außerhalb der Arbeitszeiten besser kennen zu 
lernen. Das jährliche Sommerfest und die Weihnachts-
feier.

Was trägt aus Ihrer Sicht zu einer guten Arbeitsat-
mosphäre bei?

Kommunikation und respektvolles Miteinander ist in 
meinen Augen das wichtigste.

Welche zusätzlichen Sozialleistungen würden Sie 
sich von Ihrem Arbeitgeber wünschen?

Für verschiedene sportliche Angebote.

UNSERE MITARBEITER UNSERE MITARBEITER

Emily Merkt
Assistenz der Geschäftsführung 
und Leitung Versand

Sigrid Kretz 
Leitung Montage 
und Lager
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Nicht nur unser Handeln trägt zu einer nachhaltigen 
Entwicklung bei, sondern auch unsere Produkte. Wir 
produzieren mit recyclebaren Ressourcen Komponen-
ten, die durch Qualität überzeugen und einen langen 
Lebenszyklus versprechen. Außerdem sollen die durch 
unsere eigene Konstruktionsabteilung konstruierten 
Büromöbelkomponenten einen Beitrag zur Gesund-
heitsförderung der Gesellschaft leisten und moderne 
Bürowelten sowie ein angenehmes Arbeitsumfeld 
schaffen. So gehören höhenverstellbare Tischunterge-
stelle ebenso zu unserem Produktportfolio wie höhen-
verstellbare Schülerschreibtische. 

Aufgrund unserer Diversifikationsstrategie unterschei-
den wir heute zwei Produktgruppen. Unser Fokus liegt 
auf der Produktion von Tischsystemen und Metall-
komponenten für den Büromöbelbereich. Um eine 
einseitige Abhängigkeit von dieser Branche zu ver-
meiden, gehören auch Wannensysteme, Kleinmöbel-
accessoires oder kundenspezifische Produkte zu 
unserem Portfolio. Durch Innovationsfreudigkeit und 
Flexibilität überzeugt Merkt in unterschiedlichen 
Branchen mit nachhaltigen Produkten. 

Produkte von Merkt als   
Bestandteile der nachhaltigen Entwicklung   

UNSERE PRODUKTE 

Einfacher Aufbau und flexible Nutzung:
Schwenktisch 1300

Chromfuß und elegante Oberfläche: 
Tisch Steve 

Zeitersparnis bei einer optimierten Logistik 
durch eine sehr geringe Anzahl an Bauteilen
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Als Unternehmen erleben wir im Kontext des Themas 
Nachhaltigkeit unterschiedliche interne und externe 
Herausforderungen. Diese ordnen wir in der hier 
abgebildeten Matrix je nach festgestelltem Hand-
lungsbedarf für Beteiligte (Priorität Beteiligte, y-Ach-
se) und die Konrad Merkt GmbH (Priorität Merkt, 
x-Achse) ein. Eine geringe Einstufung kann bedeuten, 
dass wir als Unternehmen eine geringe Möglichkeit 
haben, die Herausforderung zu beeinflussen, oder wir 
bereits gut und sicher mit dem Thema umgehen 

können. Eine hohe Einstufung bedeutet, dass wir eher 
höheren Handlungsbedarf sehen, da es entweder um 
unsere Leistungsfähigkeit oder sich ändernde Rah-
menbedingungen geht. 

Die relevanten Personengruppen (Kunden, Mitarbei-
ter/Gesellschaft) und Bereiche (Innovation, Qualität, 
Finanzen, Umwelt) sind farblich hervorgehoben. 

Wesentlichkeitsmatrix zur 
Darstellung des Handlungsbedarfs 

Priorität für Merkt

	 Materialeffizienz

	 Emissionen/
	 Klimaschutz

	 Flächennutzung 

	 Wasser/
	 Abwasser 

	 Gesetzestreue/ 
	 Korruption

	 Energieeffizienz

P
ri

o
ri

tä
t 

fü
r 

B
et

ei
lig

te

	 Aus-/Weiterbildung 

 Produktentwicklung

	 Unternehmenskultur/
	 Familienunternehmen  

	 Gleichberechtigung

	 Regionale Verantwortung
	 Lieferantenmanagement 

	 Sozialleistungen/
	 Mitarbeiter

	 Digitalisierung/
	 Datenschutz

	 Arbeitssicherheit

	 Kundenorientierung
	 Dienstleistung

	 Wirtschaftlicher Erfolg/
	 Stabilität

Umwelt QualitätMitarbeiter/GesellschaftKundeInnovationFinanzen

UNSERE PRIORITÄTEN 

Die Wesentlichkeitsmatrix ist ein Analysewerkzeug 
mit dessen Hilfe wichtige, unternehmensrelevante 
Corporate-Social-Responsibility-Themen für die 
Beteiligten dargestellt werden.
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Merkt ist einer der führenden Büromöbelzulieferer. 
Seit über 60 Jahren entwickelt und fertigt Merkt 
hochwertige Metallkomponenten aus Blech und Rohr. 
Schon immer haben wir als Unternehmen Verantwor-
tung getragen für die Region und die Menschen, die 
hier leben. 

Innovative Entwicklung und High-Tech-Fertigung: 
Konsequent perfektioniert Merkt den Fertigungsbe-
reich mit Automatisierungs- und Robotertechnik. 
Dazu gehören das Laserzentrum mit Robotik-Hand-
lingsystem für Blechzuschnitte, Rohrlaserzentren mit 
Fiber-Laser-Technologie sowie High-End-Maschinen 
für das mit Roboter und optischer Erkennung ausge-
statte Bearbeitungszentrum. 

Einführung, Umsetzung und Evaluation der Nachhal-
tigkeitsziele: Auf allen Ebenen des Unternehmens 
verfolgt die Konrad Merkt GmbH die Ziele der nach-
haltigen Entwicklung. Dies ist ein permanenter Pro-
zess, der immer wieder überprüft und an neuen Ent-
wicklungen und Herausforderungen ausgerichtet 

werden muss. Die Geschäftsleitung und alle Mitarbei-
ter nehmen ihre gemeinsame Verantwortung für die 
sozialen, ökonomischen und ökologischen Ziele sehr 
ernst und arbeiten gemeinsam an einer angemesse-
nen und flexiblen Umsetzung. Auch streben wir einen 
Dialog mit allen Beteiligten an, um unsere Erfahrun-
gen, unser Know-how und unser Engagement mit 
anderen zu teilen und zu einer nachhaltigeren Form 
des Wirtschaftens beizutragen. 

Innovationen für  
nachhaltige Entwicklung  

UNSERE VORGEHENSWEISE 

Merkt setzt auf modernste 
Automatisierungs- und Robotertechnik
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Durch die Orientierung an sozialen, wirtschaftlichen 
und umweltrelevanten Zielsetzungen bemühen sich 
mittlerweile viele Unternehmen um Lösungsansätze. 
Sie haben erkannt, dass sich die komplexen Heraus-
forderungen einer nachhaltigen Entwicklung durch ein 
größeres Engagement und gemeinsames Handeln mit 
anderen Unternehmen bewältigen lassen. Die große 
Vision der nachhaltigen Entwicklungsziele (Sustaina-
ble Development Goals) lässt sich nur mit der Unter-
stützung engagierter Unternehmen umsetzen: Unter-
nehmen, die ihre Prozesse verändern, das Konzept der 
nachhaltigen Entwicklung berücksichtigen und die 
SDGs in ihre Abläufe integrieren, tragen nicht nur 
einen großen Teile der Leistung für eine bessere Zu-
kunft bei, sondern gehen auch als Gewinner hervor. 

Nachhaltige Entwicklung dient uns allen. Als Unter-
nehmen sind wir Teil der wirtschaftlichen, gesell-
schaftlichen und ökologischen Aspekte, die uns alle 
betreffen. Gemeinsam für mehr Nachhaltigkeit – die 
Konrad Merkt GmbH ist offen für Fragen, Anregun-
gen und Kooperationen. 

Der vorliegende Bericht orientiert sich an den Nach-
haltigkeitsprinzipien der Konrad Merkt GmbH und 
basiert auf den 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten 
Nationen, die in Deutschland in der Agenda 2030 für 
nachhaltige Entwicklung (kurz: Agenda 2030) veran-
kert sind. 

Nachhaltige Unternehmensentwicklung im Dialog
mit einer interessierten Öffentlichkeit 

Eine nachhaltige Vorgehensweise kann nur im 
Dialog und in Zusammenarbeit erfolgreich sein. 
Für Ihre Anregungen und Vorschläge stehen wir 
gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch 
unter +49 7424 7008 0 oder per E-Mail unter 
info@merkt.de. 

IM GESPRÄCH 
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Konrad Merkt GmbH
Max-Planck-Straße 30
78549 Spaichingen
T. +49 7424 / 7008 - 0
F. +49 7424 / 7008 - 33
info@merkt.de
www.merkt.de




